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Wüstenrot Bausparkasse AG
70801 Kornwestheim

Vorvertragliche Information zum Wüstenrot Top Tagesgeld

(zugleich Pflichtinformationen zu einem außerhalb von Geschäftsräumen oder im Fernabsatz geschlossenen Vertrag nach § 312d Abs. 2 
BGB i. V. m. Art. 246b §2 Abs 1 i. V. m. § 1 Abs. 1 EGBGB) 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
bevor Sie einen Vertrag mit uns schließen, geben wir Ihnen hiermit die nachfolgenden Informationen
■	 über uns als Unternehmen und weitere allgemeine Informationen,
■	 über den Top Tagesgeldvertrag,
■	 über Ihr Widerrufsrecht.

Stand der Informationen: Juni 2026

Diese Informationen gelten bis auf Weiteres.

A. Allgemeine Informationen

Name, Anschrift, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse der Bausparkasse

Wüstenrot Bausparkasse AG, W&W-Platz 1, 70806 Kornwestheim,  
Telefon: +49 7141 16 – 0, E-Mail: kundenservice@wuestenrot.de

Eintragung im Handelsregister Amtsgericht Stuttgart HRB 205323

Hauptgeschäftstätigkeit Gegenstand des Unternehmens ist das Betreiben des Bauspargeschäfts. Daneben be-
treibt das Unternehmen Geschäfte, die in § 4 Bausparkassengesetz aufgeführt sind.

Zuständige Aufsichtsbehörden Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde:
Europäische Zentralbank, Sonnemannstr. 22, 60314 Frankfurt am Main 
Internet: www.ecb.europa.eu

Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde:
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn
und Marie-Curie-Str. 24 - 28, 60439 Frankfurt am Main
Internet: www.bafin.de

Vertragssprache Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis ist Deutsch. Die Vertragsbedingun-
gen und die vorvertraglichen Informationen werden in deutscher Sprache mitgeteilt. Mit 
Zustimmung des Kunden wird während der Laufzeit des Vertrages die Kommunikation 
in Deutsch geführt.

Rechtsordnung/Gerichtsstand Für den Vertragsabschluss gilt deutsches Recht. In einer Vertragsklausel (Nr. 5 Allge-
meine Geschäftsbedingungen für das Einlagengeschäft ohne Bauspareinlagen) wird 
für die Geschäftsverbindung zwischen dem Kunden und der Bausparkasse die Geltung 
deutschen Rechts vereinbart. Es gibt keine Vertragsklausel über das zuständige Ge-
richt.

Beschwerden Bei Beschwerden können Sie sich an die Wüstenrot Bausparkasse AG, Beschwerde-
management, W&W-Platz 1, 70806 Kornwestheim, E-Mail: beschwerde@wuestenrot.de 
wenden.

Außergerichtliche Streitschlichtung Über eine Beschwerde hinaus besteht für Sie die Möglichkeit, zur Beilegung von Strei-
tigkeiten die Durchführung eines Schlichtungsverfahrens bei der Schlichtungsstelle 
Bausparen des Verbandes der Privaten Bausparkassen e. V. zu beantragen. Der Antrag 
ist in Textform unter kurzer Schilderung des Sachverhalts und Beifügung von Kopien 
aller relevanter Unterlagen an die Schlichtungsstelle zu richten. Die Schlichtungsstelle 
ist wie folgt zu erreichen:
Verband der Privaten Bausparkassen e. V.
Schlichtungsstelle
Postfach 30 30 79
10730 Berlin
Telefon: +49 30 59 00 91 500

E-Mail: info@schlichtungsstelle-bausparen.de
Internet: www.schlichtungsstelle-bausparen.de
Die Verfahrensordnung wird auf Anfrage gerne zur Verfügung gestellt. Sie kann zudem 
unter www.schlichtungsstelle-bausparen.de heruntergeladen werden.
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B. Informationen zum Wüstenrot Top Tagesgeld

Wesentliche Leistungsmerkmale Beim Top Tagesgeld handelt es sich um ein Angebot, das sich ausschließlich an Per-
sonen mit Wohnsitz in Deutschland richtet. Die Bausparkasse eröffnet entsprechende 
Konten nur für deren Handeln im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf frem-
de Veranlassung. Der Kunde kann das Tagesgeldkonto zur Geldanlage nutzen, es gibt 
keine Mindest- oder Höchstanlagegrenzen. Das Konto ist ein Online-Konto und erfor-
dert Online-Banking. Hierfür gelten die Bedingungen für die kontobezogene Nutzung 
des Online-Bankings. Auszahlungen erfolgen durch Überweisung auf das Auszahlungs-
konto des Kunden. Barabhebungen vom Tagesgeldkonto sind nicht möglich.

Gesamtpreis des Wüstenrot Top Tagesgeld-
kontos und über die Bausparkasse abgeführte 
Steuern

Für das Wüstenrot Top Tagesgeldkonto fallen keine Kosten an. Die gutgeschriebenen 
Zinsen sind steuerpflichtig. Sofern kein Freistellungsauftrag von Ihnen vorliegt, führt die 
Bausparkasse bei Gutschrift der Erträge Kapitalertragsteuer und Solidaritätszuschlag 
sowie ggf. Kirchensteuern an das Finanzamt ab.

Mögliche weitere Steuern und Kosten, die 
nicht über die Bausparkasse abgeführt oder 
von ihr in Rechnung gestellt werden

Eigene Kosten (z. B. für Ferngespräche, Porti etc.) haben Sie selbst zu tragen.

Zusätzliche Fernkommunikationskosten Zusätzliche Fernkommunikationskosten werden nicht erhoben.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages Die Bausparkasse erfüllt ihre Verpflichtungen aus dem Tagesgeldkontovertrag durch 
Einrichtung des Tagesgeldkontos, durch Buchung der Gutschriften (z. B. Einzahlun-
gen) und Belastungen auf dem in laufender Rechnung geführten Tagesgeldkonto. Die 
jeweiligen Buchungspositionen werden zum Ablauf des Quartals miteinander verrech-
net und das Ergebnis dem Kunden als Rechnungsabschluss mitgeteilt. Alle von der 
Bausparkasse vorgenommenen Buchungen werden im Kontoauszug unter Angabe 
des Buchungsdatums, des Betrages, einer kurzen Erläuterung über die Art des Bu-
chungsbetrages sowie der Valuta (Wertstellung) aufgelistet. Die Auszüge werden im 
Online-Banking zur Verfügung gestellt.

Das Guthaben wird geldmarktnah (variabel) verzinst. Die Zinsen werden dem Tages-
geldkonto zum Ablauf des Quartals gutgeschrieben.

Zahlungseingänge schreibt die Bausparkasse dem Tagesgeldkonto gut.

Die Bausparkasse erfüllt eine Auszahlungsverpflichtung durch Ausführung von Über-
weisungsaufträgen des Kunden auf das von ihm bestimmte Auszahlungskonto.

Vertragliche Kündigungsregeln Für den Tagesgeldkontovertrag gelten die in Nr. 9 und 10 der Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für das Einlagengeschäft ohne Bauspareinlagen für den Kunden und die 
Bausparkasse festgelegten Kündigungsregeln.

Mindestlaufzeit des Vertrages Es gibt keine Mindestlaufzeit

Sonstige Rechte und Pflichten von Bauspar-
kasse und Kunde

Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung zwischen Bausparkasse und 
Kunde sind in den beiliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen für das Einlagen-
geschäft ohne Bauspareinlagen beschrieben. Daneben gelten die Geschäftsgrundlagen
für das Top Tagesgeldkonto, die Bedingungen für das Online-Banking. Die genannten 
Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung und können im Internet 
unter www.wuestenrot.de eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Bausparkasse Ih-
nen diese zusenden.

Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklä-
rung widerrufen. Die Frist beginnt mit Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dau-
erhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben. Verbrauchern mit Behinderungen, einschließlich Sehbehin-
derungen, sind bei Fernabsatzverträgen diese Informationen auf Verlangen in einem geeigneten und barrierefreien Format zur 
Verfügung zu stellen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklä-
rung auf einem dauerhaften Datenträger erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: Wüstenrot Bausparkasse AG, W&W-Platz 1, 
70806 Kornwestheim, Telefax 07141 16-853786, Telefon: 07141 16-0, E-Mail widerruf@wuestenrot.de.
Ferner können Sie Ihre Widerrufserklärung über eine elektronische Widerrufsfunktion abgeben. Sie finden die elektronische Widerrufs-
funktion unter https://www.wuestenrot.de/widerruf. Ihre Widerrufserklärung gilt als uns innerhalb der Widerrufsfrist zugegangen, wenn 
Sie Ihre Widerrufserklärung vor Ablauf der Frist über die Widerrufsfunktion versandt haben.
Informationen über das Erlöschen des Widerrufsrechts
Das Widerrufsrecht erlischt spätestens zwölf Monate und 14 Tage nach dem Zeitpunkt des Vertragsschlusses. Dies gilt nicht, 
wenn Sie nicht gemäß Abschnitt 2 Nr. 12 über Ihr Widerrufsrecht belehrt wurden.
Folgen der Nichtausübung des Widerrufsrechts
Wenn Sie ihr Widerrufsrecht nicht ausüben, besteht der Bausparvertrag unverändert fort.

C. Informationen über Ihr Widerrufsrecht
Mit Abschluss des Vertrages haben Sie ein Widerrufsrecht, über das Sie die Bausparkasse nachstehend informiert. Bei mehreren Wider-
rufsberechtigten steht das Widerrufsrecht jedem Einzelnen zu.
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Abschnitt 2
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:
1.	 �die Identität und die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers, gegebenenfalls die Identität und die Hauptgeschäftstätigkeit des 

Unternehmers, in dessen Auftrag er handelt,
2.	 �die Anschrift des Ortes, an dem der Unternehmer niedergelassen ist, sowie seine Telefonnummer und E-Mail-Adresse oder Anga-

ben zu anderen Kommunikationsmitteln, die der Unternehmer beziehungsweise gegebenenfalls der Unternehmer, in dessen Auftrag 
er handelt, anbietet,

3.	 �einschlägige Kontaktangaben, die es dem Verbraucher ermöglichen, Beschwerden an den Unternehmer sowie gegebenenfalls an 
den Unternehmer, in dessen Auftrag er handelt, zu richten,

4.	 �Eintragung des Unternehmers in das Handelsregister und Registernummer,
5.	 �Name, Anschrift, Website und etwaige andere Kontaktangaben der zuständigen Aufsichtsbehörde,
6.	 �eine Beschreibung der wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung,
7.	 �den Gesamtpreis, den der Verbraucher dem Unternehmer für die Finanzdienstleistung schuldet, einschließlich aller damit verbunde-

nen Provisionen, Gebühren, und Abgaben sowie aller über den Unternehmer abgeführten Steuern, oder, wenn kein genauer Preis 
angegeben werden kann, die Grundlage für seine Berechnung, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises ermöglicht,

8.	 �einen Hinweis auf mögliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht über den Unternehmer abgeführt oder von ihm in Rechnung 
gestellt werden,

9.	 �etwaige Beschränkungen des Zeitraums, währenddessen die gemäß diesem Abschnitt zur Verfügung gestellten Informationen gül-
tig sind,

10.	 �Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung,
11.	 �etwaige spezifische zusätzliche Kosten, die der Verbraucher für die Benutzung des Fernkommunikationsmittels zu tragen hat, wenn 

solche zusätzlichen Kosten in Rechnung gestellt werden,
12.	 �das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts und für den Fall, dass ein Widerrufsrecht besteht, Angaben zur Widerrufs-

frist und zu den Modalitäten für die Ausübung des Widerrufsrechts, einschließlich des Betrags, den der Verbraucher gegebenenfalls 
zu entrichten hat, sowie die Folgen der Nichtausübung dieses Rechts,

13.	 �die Mindestlaufzeit des Fernabsatzvertrags, wenn dieser die Erbringung einer dauerhaften oder regelmäßig wiederkehrenden Fi-
nanzdienstleistung zum Inhalt hat,

14.	 �Angaben zum Recht der Parteien, den Fernabsatzvertrag vorzeitig oder einseitig aufgrund der Vertragsbedingungen zu kündigen, 
einschließlich aller Vertragsstrafen, die in einem solchen Fall auferlegt werden,

15.	 �praktische Hinweise und Verfahren zur Ausübung des Widerrufsrechts nach § 355 des Bürgerlichen Gesetzbuchs, darunter Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse des Unternehmers oder Angaben zu anderen einschlägigen Kommunikationsmitteln für die Übermitt-
lung der Widerrufserklärung, und bei über eine Online-Benutzeroberfläche geschlossenen Finanzdienstleistungsverträgen Informa-
tionen über das Bestehen und die Platzierung der Widerrufsfunktion nach § 356a des Bürgerlichen Gesetzbuchs,

16.	 �etwaige Vertragsklauseln, die das auf den Fernabsatzvertrag anwendbare Recht oder das zuständige Gericht bestimmen,
17.	 �in welcher Sprache oder in welchen Sprachen die Vertragsbedingungen und die in diesem Artikel genannten Vorabinformationen 

mitgeteilt werden sowie über die Sprache oder die Sprachen, zu deren Benutzung sich der Unternehmer mit Zustimmung des Ver-
brauchers für die Kommunikation während der Laufzeit des Fernabsatzvertrags verpflichtet,

18.	 �gegebenenfalls die Möglichkeit des Zugangs zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Un-
ternehmer unterworfen ist, und die Voraussetzungen für diesen Zugang.

Abschnitt 3
Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von 
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese 
Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der 
Gegenleistung begonnen werden kann. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die ver-
traglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, 
wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt 
haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für Sie 
mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.
Besondere Hinweise
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der 
zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns 
und dem Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung
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